
Die Gemeindeverbindungsstraße 
GIK 66 -von Willingrade (bei Groß 
Kummerfeld) zur Kreisgrenze in 
Richtung B430- hat eine neue Asphalt-
decke erhalten. Ende August 2023 
wurde das Projekt erfolgreich beendet 
und die Straße wieder für den Verkehr 
geöffnet.

Auf über 4,25 Kilometern wurden Teile 
der Tragschicht sowie die komplet-
te Deckschicht der vorher desolaten 
„Buckelpiste“ ausgetauscht. Der einst als 
„Ölstraße“ bekannte Gemeindeverbin-
dungsweg erhielt außerdem zusätzliche 
Signalsteine zur langfristigen Bankettbe-
festigung.

Der WZV verantwortete das Projekt und 
beauftragte Kemna Bau als ausführen-
den Auftragnehmer für den rund eine 
Million umfassenden Bau, welcher wäh-
rend der sechswöchigen Sommerferien 
umgesetzt wurde.

Benefit Report 
Straßenmanagement

Ein Bericht aus der Praxis - GIK 66

zufrieden mit dem Ergebnis: zwei Mitarbeiter der Firma Kemna Bau, Wilhelm Möllhoff, Mario Soltau, Knut Hamann, Kai Bembenek (v. li.)

Kunde
Gemeinden Gönnebek und
Groß Kummerfeld
2472 Einwohner

Bürgermeister
Knut Hamann
Wilhelm Möllhoff

Auftragsumfang
•	 Asphalttragschicht auf 4,25 km
•	 Banketten in Kurven und Einmün-   

dungen

Fertigstellung
August 2023

Ansprechpartner beim WZV
Herr Bembenek
Tel. 04551 909-167

Witterungsbedingt kam es tageweise 
zu Verzögerungen, jedoch konnte das 
Projekt planungsgemäß erfolgreich 
umgesetzt werden. Kemna Bau, Bür-
germeister Knut Hamann (Gönnebek), 
Bürgermeister Wilhelm Möllhoff (Groß 
Kummerfeld) und der WZV ziehen ein 
durchweg positives Fazit. 
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